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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
Spendenmaschine
Annegret und Günther Bien und ihre Mitarbeiterin Dagmar Frey 
haben's schon wieder getan. Zur großen Freude von Ernst Suberg 
(Glonner Tisch) und Hubert Radan (Caritas Marienheim) konnten Sie 
ihre Spendenmaschine wieder anwerfen und mit den Erlösen aus ihrer 
Kleiderkammer dem Glonner Tisch 2000 Euro und dem Marienheim 
500 Euro zukommen lassen.
Damit hat die Kleiderkammer 2017 stattliche 6500 Euro gespendet.
Ernst Suberg möchte das Geld für die diesjährige Weihnachtsaktion 
des Glonner Tischs verwenden und Hubert Radan kann damit die eine 
oder andere Notwendigkeit für bedürftige Bewohner (auch die gibt's 
im Glonner Marienheim) ermöglichen.
Das Angebot der Glonner Kleiderkammer richtet sich nicht nur an 
Menschen, die günstige Kleidung suchen, es ist auch eine Möglichkeit 
unserer Wegwerfgesellschaft ein wenig entgegen zu wirken. Schaun'Sie 
mal vorbei bei Annegret und Günter Biehn in der Kleiderkammer, Sie 
werden dort im Fundus die tollsten Kleidungsstücke finden und wenn 
Sie selbst wertige Anziehsachen haben, dort sind diese in guten Händen. 
Die Kleiderkammer im Glonner Marienheim hat jeden Mittwoch von 
15- 17 Uhr geöffnet.  

sk, Foto: privat 

das Jahr 2017 neigt sich 
dem Ende. Dies ist eine Zeit 
des Rückblicks auf das aktuelle 
Jahr aus unterschiedlichsten 
Blickwinkeln. So nutze ich 
dieses Vorwort, um einige 
wichtige gemeindliche Themen 
in Erinnerung zu rufen. 

Im abgelaufenen Jahr wurde 
von gemeindlicher Seite viel 
Zeit in Planungen bzw. Vorbe-
reitungen von Baumaßnahmen 
investiert. Beispiele hierfür 
sind der Breitbandausbau, die 
wasserrechtliche Erlaubnis 
für die Trinkwasserentnahme, 
die Gründung der EBERWerk 
GmbH, die Kläranlage und 
Kanalisation in Haslach, die 
Klosterschule und Hochwas-
serschutz südlich von Glonn. 
Während einige dieser Themen 
planerisch nahezu abgeschlossen 
wurden, werden andere noch 
länger andauern. 

Bei dem Breitbandausbau 
(schnelles Internet) haben wir 
den Förderbescheid mit einer 
Bezuschussung von mehr als 
600T€ (80% der Deckungslü-
cke - 10% mehr als in Aussicht 
gestellt) erhalten und Verträge 
mit der Deutschen Glasfaser ab-
geschlossen. Erfreulicherweise 
haben auch mehr als 40% der 

Glonner Haushalte die Chan-
ce genutzt und einen Vertrag 
mit Deutsche Glasfaser abge-
schlossen, so dass im gesamten 
Gemeindegebiet mit Ausnahme 
von Herrmannsdorf Glasfaser-
leitungen verlegt werden. Damit 
werden wir bei dieser wichtigen 
Zukunftstechnik, welche in mei-
nen Augen bald als Basisinfra-
struktur zu werten sein wird, die 
technisch beste Lösung bei uns 
in einem dünn besiedelten Ge-
biet haben, um welche uns auch 
viele Gewerbegebiete beneiden 
werden. Allerdings werden wir 
hierfür im nächsten Jahr viele 
Baustellen haben.

Auch die Gründung des 
EBERWerks wird mit gemeind-
licher Beteiligung abgeschlossen 
werden. Ziel dieser Firma ist 
es, Projekte der Energiewende 
zu unterstützen und mit 51% 
eine Mehrheitsbeteiligung an 
dem landkreisweiten Stromnetz 
zu erwerben. So erhalten die 
Gemeinden im Landkreis einen 
direkten Einfluss auf das Strom-
verteilnetz. Hierzu wurde ein 
Geschäftsführer eingestellt und 
die Firma nimmt zum Januar 
2018 den operativen Betrieb auf.

Für 2017 geplante Baupro-
jekte wie die Erneuerung der 

Wasserleitung in der Wolfgang-
Wagner Str. oder die Asphal-
tierung der Straße Schlacht-
Niederseeon konnten leider 
nicht realisiert werden und 
sollen Anfang 2018 ausgeschrie-
ben werden. Während auch die 
Baumaßnahmen zur Kläranlage 
und Kanal in Haslach in 2018 
erfolgen sollen, werden die 
Planungen zum Hochwasser-
schutz in Glonn sicher noch an-
dauern, da wegen notwendiger 
Ausnahmegenehmigungen im 
Bereich des Umweltschutzes 
viele Alternativen untersucht 
und gegeneinander abgewogen 
werden müssen.

Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge sehe 
ich die Sanierung des „Roten 
Platzes“. So sehr ich mich über 
die Sanierung für die Kinder 
freue (Kosten ca. 60.000 €), 
so sehr ärgere ich mich wie 
damit umgegangen wird. Leider 
wurden die Tore mehrmals ge-
waltsam aufgebrochen. Sofern 

Sie hier Beobachtungen machen, 
bitte ich um konkrete Mittei-
lungen oder um einen Anruf 
bei der Polizei. Aufgrund von 
verstärkten Verschmutzungen 
(auch mit Glasscherben), müs-
sen wir diesen nachts momentan 
absperren.

Neben den genannten The-
men, konnten auch bei einer 
Reihe weiterer Themen Fort-
schritte erzielt werden. Insge-
samt ein in meinen Augen gutes 
gemeindliches Jahr, wobei wir 
auch für die nächsten Jahre noch 
viele weitere Projekte warten. 

Ihnen wünsche ich eine ge-
segnete Weihnachtszeit, ein paar 
ruhige Tage, viel Gesundheit 
und alles erdenklich Gute für 
das Jahr 2018.

Ihr Josef Oswald
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Notizen aus dem Gemeinderat

Redaktion
glonner-marktschreiber@t-online.de

Download der Protokolle
Die vollständigen Protokolle des Glonner Gemeinderates und 
Hauptausschusses können Sie auf der Glonner Internetseite 

www.glonn.de herunterladen. Im Allgemeinen sind diese zwei 
bis drei Tage nach dem Sitzungstermin verfügbar. 

Außerdem stehen die Tagungsordnungspunkte für die nächste 
Gemeinderatssitzung ca. 5 Tage vor dem Sitzungstermin 

zum download bereit.

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten!
Diese Anzeige unte errecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen und r mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kunde

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 24.10.2017 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 24.10.2017, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist. 
- Das nichtöffentliche Proto-
koll vom 26.09.2017 wurde 
genehmigt
- Der Markt Glonn hat beschlos-
sen 4,4% der Kommanditanteile 
der EBERwerk GmbH & Co. 
KG zu erwerben. Die Betei-
ligung inklusive der Einlage 
in Höhe von ca. 375 T€ soll   
durch das Kommunalunterneh-
men GEWEG KU erfolgen. 
Mit Hilfe der Einlagen durch   
den Markt Glonn und anderer 
Landkreisgemeinden soll das 
EBERwerk eine 51% Beteili-
gung am EBERnetz, welches 
Eigentümer der Stromnetze (ab 
Mittelspannung) im Landkreis 
ist, erwerben. Generell soll 
durch die Beteiligung am EBER-
werk auch eine Unterstützung 
zur Realisierung von Projekten 
der Energiewende erfolgen.
3. Die Mitgliedsgemeinden der 
VG-Glonn haben zusammen 
den Wohnbereich des stattli-
chen Bauernhofs in Ursprung 4 
angemietet, um im Bedarfsfall 
anerkannte Asylbewerber oder 
in Ausnahmefällen Bürger, 
welche von Obdachlosigkeit 
bedroht sind, unterbringen zu 
können. Nachdem die Gemein-

Bekanntgaben
den insbesondere beim Famili-
ennachzug innerhalb kurzer Zeit 
einen Wohnraum für mehrere 
Personen finden müssen, haben 
die VG Gemeinden vorsorglich 
Wohnraum für ca. 20 Personen 
angemietet. 
Von der Ankündigung eines Fa-
miliennachzugs bis zur Einreise 
nach Deutschland liegt teilweise 
ein sehr kurzer Zeitraum von ca. 
1 Woche. Der Wohnraum in der 
Gemeinschaftsunterkunft soll 
immer nur für eine Übergangs-
phase und nicht als dauerhafte 
Wohnung genutzt werden.  Da-
durch haben die Bewohner und 
Gemeinden mehr Zeit für die 
Suche nach einen dauerhaften 
Wohnraum. Wir bedanken uns 
herzlich bei Familie Schneider 
für die Möglichkeit der An-
mietung des Bauernhauses.
4. Die Herren Anton Hauser, 
Martin Kronester und Peter 
Wimmer wurden am 15.11.17 
im Landratsamt im Rahmen 
einer Feierstunde vom Landrat 
und dem Leiter des Amtes für 
Digitalisierung, Breitband und 
Vermessung für die 40-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit als 
Feldgeschworene ausgezeich-
net. Der Markt Glonn bedankt 
sich sehr herzlich für diese au-
ßerordentlich lange und gewis-
senhafte Ausübung des ältesten 
kommunalen Ehrenamtes.
5. Der Markt Glonn nimmt am 
Aktionsbündnis zum Schutz 
der Bienen und der Biodiver-
sität „der Landkreis Ebers-
berg summt“ teil. Dies wird 
durch gemeindliche Maßnah-
men unter-stützt. So verzichtet 
der Markt Glonn seit Jahren 
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Notizen aus dem Gemeinderat

1) Sie erhalten bei Kauf eines neuen Opel PKWs eine modellabhängige Umweltprämie. Gilt 
nur bei Inzahlungnahme Ihres alten Diesel PKWs (EU1 - EU4). Das Angebot ist nur gültig für 
Privat- und Gewerbekunden, bis zum 31.12.2017. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum 
Zeitpunkt des Neukaufs mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein.  

Autohaus Mittermüller GdbR 
Adolf-Kolping-Str. 1 · Glonn · Tel. 08093/759 · www.opel-mittermueller.de

auf Pestizide und hat einige 
Blühflächen angelegt. Durch 
die Pflege der Blühflächen und 
maximal zweimaliger Mahd von 
Straßen-rändern trägt der Markt 
aktiv bei, den Lebensraum zu 
erhalten. Darüber hinaus sind 
weitere Aktionen in Verbindung 
mit Vereinen/Verbänden für 
nächstes Jahr in Planung.
6. Der Markt Glonn wurde als 
zusätzliche Gemeinde in das 
Förderprogramm „Energie-

Information zur europarechts-
konformen Anpassung
Die Europäische Kommission 
hat nach langjährigen Verhand-
lungen nun die zwischen Staats-
regierung, Bundesregierung und 
kommunalen Spitzenverbänden 
abgestimmten Leitlinien zur 
Ausgestaltung von Einheimi-
schenmodellen akzeptiert. Die 
Leitlinien zeichnen die Linie 
nach, in deren Rahmen der 
Europäische Gerichtshof ein 
Einheimischenmodell europa-
rechtlich für zulässig erachtet. 
Diese Vorgabe wurde den GR-
Mitgliedern in schriftlicher 
Form bereits vorab zur Kenntnis 
gegeben und liegt dieser Nie-
derschrift als Anlage bei. Der 
textliche Inhalt wurde während 
der Sitzung nochmals vorgestellt 
und erläutert.
Das Leitlinienmodell unter-
scheidet zwischen Bewer-
bungszugangsvoraussetzungen 
(Einkommens- und Vermögens- 
obergrenzen) und der Auswahl-
entscheidung (Bepunktungsebe-
ne). Die bisher übliche Berück-
sichtigung der Ortsansässigkeit 
als Zugangsvoraussetzung er-
laubt das Leitlinienmodell nicht 
mehr. Bei der Bepunktung wird 
auf eine hohe Gewichtung von 
Sozialkriterien gegenüber dem 
Ortsbezug Wert gelegt. Auf die 
Kriterien mit Ortsbezug dür-
fen maximal 50% der Punkte 
vergeben werden, wobei die 

maximale Punktzahl nach 5 
Jahren erreicht sein muss. Für 
die Einheimischenbindung ist 
eine maximale Bindungsfrist 
von 10 Jahren festgesetzt. Beim 
Glonner Einheimischenmodell 
war bisher eine 5-jährige Orts-
zugehörigkeit (Wohnen oder 
Arbeiten) eine Bewerbungszu-
gangsvoraussetzung und die 
Bindefrist betrug 15 Jahre. Die 
Bewertung der sozialen Krite-
rien war bei weit über 50%.
Im Falle einer weiteren künf-
tigen Anwendung wäre es aus 
Gründen der Rechtssicher-
heit notwendig, die bisherigen 
Glonner „Richtlinien zur Ver-
gabe von Grundstücken im 
Rahmen eines Einheimischen-
programms“ an die geforderten 
europarechtskonformen Leitli-
nien anzupassen. 
Im Zuge der Diskussion wurden 
die geforderten Änderungen 
bzw. deren Auswirkungen sehr 
kritisch gesehen. Die Vorgaben 
entsprechen nach Meinung 
des Gremiums kaum mehr der 
ursprünglichen Intention des 
Gemeinderates zu den Möglich-
keiten der Grundstücksvergabe 
an „Einheimische“.
• Beschluss:
Von einer europarechtskon-
formen Modifizierung der Ein-
heimischen-Vergaberichtlinien 
wird aus o.g. Gründen derzeit 
abgesehen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 1

Einheimischenmodell

coaching_Plus“ aufgenommen. 
Innerhalb dieses Förderpro-
gramms erhält die Gemeinde 
eine professionelle Beratung, 
welche konkrete Möglichkeiten 
zur Unterstützung der Ener-
giewende betrifft. 
Der Vorteil des Programms 
für die Kommunen ist, dass die 
Leistungen des Energiecoaches 
innerhalb des Projektes zu 100% 
vom Freistaat Bayern getragen 
werden.

www.glonn.de

Bekanntgaben
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Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

 
 
 
 
 

 

Genießen Sie gemütliche 
Stunden im Kreise  

der Familie. 
 

Weihnachten 2017 geöffnet ! 
 Reservieren Sie rechtzeitig! 
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Schießstätte 
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Räum- und Streupflicht auf Gehwegen:
Gemeindlicher Winterdienst

Der Winter steht vor der Tür 
und wir möchten unsere Bürger 
über den gemeindlichen Winter-
dienst informieren. Die Satzung 
mit den wichtigsten Regelungen 
finden Sie im Internet unter 
www.glonn.de.

Der zuständige Bauhofmitar-
beiter beurteilt im Bedarfsfalle 
um 3 Uhr morgens die aktuellen 
Wetter- und Straßenverhält-
nisse. Anschließend informiert 
er die zuständigen Fahrer, die 
bei Bedarf unmittelbar danach 
ausrücken.

In der Reihenfolge ihrer 
Verkehrsbedeutung, der Lage 
und auch des Gefahrenpotential 
werden die Straßen geräumt und 
gestreut und soweit möglich 
von Schnee und Eis befreit. 
Die Hauptverkehrs- und Durch-
gangsstraßen liegen in der Zu-
ständigkeit  der Straßenmeisterei 
Ebersberg. Vorrangig bei den 
Gemeindestraßen sind die Stra-
ßen, auf denen mit stärkerem 
Verkehrsaufkommen zu rech-
nen ist. Auch die Strecken mit 
Schulbusbetrieb und Steigungen 
und Gefälle werden vordringlich 
bedient.

Wir bitten um Verständnis, 
dass nicht alle Straßen zur 
gleichen Zeit geräumt sein kön-
nen.	

Sie können dem Winter-
dienst die Arbeit erleichtern, 
indem Sie Ihre Fahrzeuge  nicht 
auf der Straße parken! Bedenken 
Sie bitte, dass die mit den Räum- 
und Streugeräten ausgerüsteten 
Fahrzeuge nicht so wendig sind 
und daher mehr Manövrierraum 
benötigen. Beidseitig beparkte 
Strassen können daher ggfls. 
nicht geräumt werden. Leider 
lässt es sich bei den Räumarbei-
ten nicht vermeiden, dass auch 
Schnee vor Privateinfahrten 
oder Gehsteigen liegen bleibt, 
da die Menge, die der jeweilige 
Pflug bewegen kann, begrenzt 
ist und Schnee dadurch seitlich 
liegen bleibt.

In diesem Zusammenhang ist 

auch die Verpflichtung der An-
lieger zu sehen, die die Gemein-
de in dieser Verordnung (http://
www.vg-glonn.de/download/) 
geregelt hat:

„Die Anlieger sind ver-
pflichtet, die Gehsteige zu räu-
men. Bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte müssen die geräumten 
Flächen zusätzlich mit geeig-
neten abstumpfenden Mitteln 
wie Sand oder Splitt bestreut 
werden. Die Räum- und Streu-
pflicht besteht an Werktagen 
ab 7.00 Uhr - an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr. Die Si-
cherungsmaßnahmen sind, falls 
die Witterung dies erfordert, 
bis 20.00 Uhr zu wiederholen. 
Der Schnee von Einfahrten und 
Privatwegen muss auf Privat-
grund gelagert werden. Das 
Räumgut ist neben der Gehbahn 
so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Das bedeutet, dass kein 
Schnee von Privatflächen auf 
die Straße gebracht werden darf, 
weil dadurch die öffentliche 
Verkehrsfläche verringert und 
der Straßenverkehr erschwert 
wird.“

Diese Räum- und Streu-
pflicht besteht auch dann, wenn 
die Gemeinde die Gehwege 
räumt, obwohl sie dazu nicht 
verpflichtet ist. Damit dies mit 
dem Kleintraktor erfolgen kann, 
bitten wir Sie, die Gehwege 
durchgängig freizuhalten.

Zuletzt möchten wir noch 
darauf verweisen, dass auch 
im Winter Bäume und Sträu-
cher, die in den Straßen- oder 
Gehwegbereich hineinragen, 
zurückzuschneiden sind. Durch 
die Schneelast werden Zweige 
und Äste heruntergedrückt, 
beeinträchtigen die Sicht und 
können so Verkehrsteilnehmer 
gefährden.

Allen Bürgern, die ihrer 
Sorgfaltspflicht nachkommen, 
sei an dieser Stelle bereits im 
Voraus herzlich gedankt.

Markt Glonn
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Müllfahrzeuge von Falsch-
parkern behindert

Die Gemeindeverwaltung 
appelliert an alle Bürgerinnen 
und Bürger, ihre Fahrzeuge 
in den Straßen so abzustel-
len, dass Müll-, Feuerwehr- 
und Rettungsfahrzeuge durch-
kommen können. Im Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn vergeht keine Woche an 
dem nicht Müllfahrzeuge durch 
ordnungswidrig haltende oder 
parkende Fahrzeuge behindert 
oder sogar an der Ausführung 
ihrer Arbeit gehindert werden. 
Immer wieder können Straßen 
nicht angefahren werden und der 
Abfall der Anlieger kann nicht 
abgeholt werden.

Laut Straßenverkehrsord-
nung ist das Halten an engen 
und unübersichtlichen Straßen-
stellen verboten – sogar zum 
Zweck des Be- und Entladens 
– und dementsprechend auch das 
Parken. Wenn ein Auto damit 
die Straßenbreite auf weniger 
als 3,05 Meter verengt, liegt 
eine Ordnungswidrigkeit vor. 
In zahlreichen Urteilen ist die 
Auffassung bestätigt worden, 
dass das Halten an Straßenstel-
len mit einer Fahrbahnbreite von 
weniger als 3,05 Metern nicht 
zulässig ist – auch wenn die 
Gemeinde keine Halteverbots-
schilder aufgestellt oder schraf-
fierte Linien angebracht hat. Die 
genannte Breite ergibt sich aus 
der zulässigen Fahrzeugbreite 
von maximal 2,55 Metern zu-
züglich eines Seitenabstandes 
von je 0,25 Metern. Die Müll-

fahrzeuge, die im Auftrag der 
Gemeinde unterwegs sind, sind 
wie viele Feuerwehrfahrzeuge 
auch 2,55 Meter breit. 

Außerdem gilt nach § 12 
StVO : (Auszug)
1) Das Halten ist unzulässig
1. an engen und an unübersicht-
lichen Straßenstellen,
2. im Bereich von scharfen 
Kurven,
3. auf Einfädelungs- und auf 
Ausfädelungsstreifen,
4. auf Bahnübergängen,
5. vor und in amtlich gekenn-
zeichneten Feuerwehrzufahrten.
2) Wer sein Fahrzeug verlässt 
oder länger als drei Minuten 
hält, der parkt.
3) Das Parken ist unzulässig
1. vor und hinter Kreuzungen 
und Einmündungen bis zu je 
5,00 m von den Schnittpunkten 
der Fahrbahnkanten,
2. wenn es die Benutzung ge-
kennzeichneter Parkflächen 
verhindert,
3. vor Grundstücksein- und 
-ausfahrten, auf schmalen Fahr-
bahnen auch ihnen gegenüber,
4. über Schachtdeckeln und an-
deren Verschlüssen, wo durch 
Zeichen 315 oder eine Park-
flächenmarkierung (Anlage 2 
Nummer 74) das Parken auf 
Gehwegen erlaubt ist,
5. vor Bordsteinabsenkungen-
Wir bitten Sie deshalb,  die o.g. 
Regeln der StVO zu beachten, 
damit ein reibungsloser Ablauf 
der Müllentsorgung stattfinden 
kann. 

Christian Genseder 
Abfallberater der VG Glonn

Die Gemeindeverwaltung informiert:
Behinderung von Müllfahrzeugen

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Angela Lokotsch • ärztl. gepr. Aroma-Expertin
100 % naturreine Öle
Killistraße 14, 85658 Egmating/Münster

Telefonische Terminvereinbarung: 08093/ 90 49 35
Auf Wunsch gerne auch Hausbesuche

Keine medizinischen und erotischen Massagen

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Tel.  08093/904292 · Fax. 08093/904294

Fröh
ein ge

In engen Straßen, wie dem Schießstättenweg, haben Müllfahrzeuge bei 
parkenden Autos keine Chance durchzukommen.
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HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Marktplatz 10, 85625 Glonn | Freie Platzwahl
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass und Bewirtung ab 18:00 Uhr

Kartenvorverkauf im Marktblick • Eintritt 25,- EUR • 08093 / 90 31 66
www.steinbergers-marktblick.de

Wally & Ami Warning
Foto: Jo Jonietz

Do., 04.01.2018 und Fr., 05. 01. 2018

Eine bunte Runde ver-
sammelte sich am 12. Novem-
ber im Sitzungssaal des Glon-
ner Rathauses zur diesjährigen 
Sportlerehrung. So freute sich 
denn auch Bürgermeister Josef 
Oswald über die große Band-
breite eingeladener Sportler: 
von jung bis alt, von Pisten, am 
Ball, aus dem Wasser oder auf 
dem Kutschbock, die Mannig-
faltigkeit der Herkunftssport-
arten spricht für ein lebendiges 
Sportleben am Ort! Beginnend 
mit den Mitglieder der Feuer-
schützengemeinschaft mit ihren 
erfolgreichen Luftpistolen- und 
Luftgewehrmannschaften und 
den Einzelleistungen von Josef 
Kaltner, Florian König und der 
besonders erfolgreichen Lisa 
Eder am Luftgewehr. Lisa Eder 
hält derzeit als oberbayerische 
Meisterin den neuen oberbaye-
rischen Rekord von 197 Ringen. 
Ebenso wird die Einzelleistung 
von Manfred Depreé sen. im 
Auflageschießen geehrt.

 Die ASV Stockschützen 
können in diesem Jahr unter 
anderem mit dem Aufstieg in 
die Bezirksoberliga aufwarten.
Als besondere Einzelleistung 
der Tennisdamen erhält die 
Kreismeisterin Damen 40 Petra 
Mainzl die Auszeichnung.

Die Teilnehmer an den Kreis-
wettbewerben der BRK Wasser-
wacht boten mit vielen jungen 
Sportlern und den knallroten 
Fleecejacken einen besonderen 
Farbtupfer der Veranstaltung. 
Die beiden Altersklassen, die 

zu den Wettkämpfen antraten, 
konnten neben den sportlichen 
Erfolgen auch ihr theoretisches 
Wissen auf den Punkt abrufen 
und erzielten bemerkenswerte 
1. und 2. Plätze auf Kreisebene 
und einen 10. Platz auf Bezirks- 
ebene.

Für die Basketballmann-
schaft des WSV nahm Abtei-
lungsleiter Uli Berg die Ur-
kunden entgegen, während 
die Jungs verhindert durch ein 
gerade zu bestreitendes Spiel 
den anderen Teilnehmern der 
Ehrung das später angebotene 
Buffet kampflos überlassen müs-
sen. Herausragende Leistungen 
erzielte der alpine Freestyler 
Julius Garbe als Deutscher Mei-
ster mit diversen Teilnahmen 
an FIS World Cups. Ehrungen 
im Bereich des Riesenslalom 
nehmen Marina Greimel, Anna 
Pabst und Hannah Fassbender 
entgehen.

Mit Christina Wagner betritt 
ein Ehrungsroutinier die Bühne. 
Zum vierten Mal in Folge ist 
sie die Bayerische Meisterin 
Einspänner Pony.

Einen echten Weltmeister 
hat Glonn auch zu bieten: Tobias 
Vetter wurde in diesem Jahr 
im Paracycling Weltmeister in 
Südafrika.

 Den Wunsch des Bürger-
meisters für weiteren sportlichen 
Erfolg und Gesundheit nehmen 
gerne alle gemeinsam entgegen 
und lassen den Abend gebührend 
am Buffet ausklingen.

Monika Wilken

Sportlerehrung der Gemeinde:
Große sportliche Bandbreite

Auch dieses Jahr war wieder kein Mangel an zu ehrenden Sportler/innen.

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Nach der Geburt eines Babys 
ist die Welt nicht immer nur 
rosarot und hellblau …..

Weit mehr Frauen als an-
genommen stürzen rund um 
die Geburt eines Babys in eine 
seelische Krise. Sie geraten 
durch die Erkrankung oft in 
starke Selbstzweifel, haben 
Schuldgefühle, da sie den Alltag 
nicht mehr bewältigen und keine 
Beziehung zum Kind aufbauen 
können. 

Es ist mir sehr wichtig auf 
diese Erkrankung aufmerksam 
zu machen. Meine Familie 
war selbst in der Situation. Die 
Mutter meines Enkelkindes hatte 
Wochenbettdepressionen. Wir 
merkten schon, dass sie nicht 
mehr die Person ist wie vorher. 
Sie wurde ängstlich, weinerlich, 
zog sich zurück, wollte keinen 
Kontakt,  klammerte sich an das 
Kind und vertraute niemanden. 
Wir wussten nicht was los war, 
und wen wir fragen können wie 
sich die Krise wieder bessert. 
Nachdem dieser Vorfall in un-
serem Umfeld bekannt wurde, 
sprachen mich viele Leute an. 
Die, in der Familie, im Bekann-
tenkreis oder bei den Nachbaren 
ähnliche Erfahrungen mit jungen 
Müttern gemacht haben.

Ja, es gibt sehr viele, die 
Hilfe für die Psyche brauchen 
und es ist auch nicht schlimm 
Hilfe anzunehmen. Die Fa-
milienverhältnisse haben sich 
geändert. Früher bekam eine 
Frau ihr Kind und verbrachte 
einige Zeit  im Wochenbett. Da 
konnte sie dank der Eltern bzw. 
Familie, sich erholen und  mit 
dem Baby zusammengewöhnen, 
es wurde ihr gekocht und der 
Haushalt geführt.

Heute kommen die Müt-
ter nach ein paar Tagen nach 
Hause, sie sind mit der neuen 
Aufgabe allein, für auftretende 
Fragen und Tipps   -  Wie gehe 
ich mit dem  Neugeborenen 
um?  - sind ihre Familien weit 
weg. Die jungen Frauen setzen 

Statt Mutterglück nur Schuldgefühle:
Ein Erfahrungsbericht aus Glonn

sich oft selber unter Druck. Sie 
wollen alles schaffen. Haushalt, 
Baby, Partner und das vorige 
Leben (Hobby und Beruf).

Alles muss perfekt sein, 
keine Müdigkeit vortäuschen. 
Ausflüge werden gemacht, Ur-
laub geplant, Figur muss wieder 
sitzen, das Geld vorhanden sein 
wie vorher    -   das geht meist 
schief.

Es ist nicht nur das Baby 
dazugekommen, es ändert sich 
auch der Alltag, das ist oft den 
jungen Eltern nicht so bewusst. 
Ein Kind das einen ansieht und 
zufrieden lächelt berührt einen 
bis ins Innere. Dem eigenen 
Kind gibt man sehr gerne seine 
Liebe und Geborgenheit, alles 
andere ist unnormal. 

Depressionen darf kein Ta-
bu-Thema sein, auch Betroffene 
sollten offen darüber sprechen, 
denn durch die Offenheit findet 
man schneller Hilfe. Je früher 
man auf die veränderte Situation 
reagiert und sich Hilfe holt bei 
den Fachärzten, desto schneller 
gewinnt man wieder an Le-
bensqualität und  Freude an der 
Familie und Partnerschaft.

Hinweise für eine Depres-
sion: Wenn Sie merken mit 
mir stimmt was nicht, ich fühle 
mich lustlos und traurig oder 
der Partner (bzw. Familie oder 
Bekannte) merken die Person 
hat sich negativ verändert, ist 
nicht mehr der Mensch den man 
so kannte, dann ist es ratsam 
sich Hilfe zu holen. Psychische 
Erkrankungen in Schwanger-
schaft und Wochenbett sind 
leicht zu diagnostizieren und zu 
behandeln.

Schauen Sie doch mal in die 
Homepage: www.schatten-und-
licht.de

Ich wünsche allen Frauen 
mit ihren Familien, die Freuden 
eines neuen Lebens genießen 
zu können, denn ein Kind ist 
ein Geschenk Gottes und es 
bereichert das Leben ungemein.

Roswitha Sarreiter 
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                  yoga
      thursday_evening_       um 19.00 Uhr in Bruck
                         Freiheit | Stabilität | Kraft | Öff nung

bei Interesse: 0178-2117411 oder info@mallaFotoArt.de 

arion Ullmann | Fotografi e & Yoga

Einstieg jederzeit möglich!

  
  

 

Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

BMW und MINI
Die autorisierte Vertrags-
werkstatt in Ihrer Nähe.

Wir verwenden nur Original- 
Ersatzteile – mit Garantie!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de

Erfolgreich zeigt sich die 
Bilanz der Glonner Feuerschüt-
zen in allen Belangen – sportlich 
wie organisatorisch läuft alles 
bestens. Erfolgreichstes der 299 
Mitglieder ist derzeit die erst 
13jährige Lisa Eder, die mit 
Schülerrekord von 197 Ringen 
oberbayerische Meisterin wurde 
und bei den deutschen Meister-
schaften den 4. Platz erzielte.

Schü tzenme i s t e r  Fred 
Waschke begrüßte zur Vor-
standssitzung auch Bürgermei-
ster Sepp Oswald, Ehrenschüt-
zenmeister Robert Esterl und 
den Gauehrenschützenmeister 
Peter Hoffart. Nach den Berich-
ten des Schriftführers Tobias 
Hartl und des Sportleiter Martin 
Eder berichtete Schatzmeisterin 
Birgit Zettl von geordneten Fi-
nanzen. Souverän meisterte der 
Bürgermeister die Neuwahlen. 

In der engeren Vorstand-
schaft gab es eine Veränderung. 
Für den bisherigen Schriftführer 
Tobias Hartl, der das Amt des 
Jugendsportleiters übernahm, 
rückte Angie Wirth ins Vor-
standsteam auf. „Ich wünsch Dir 
viel Arbeit“ kommentierte der 
Bürgermeister verschmizt den 
Ablauf der Wahlen. Alle 26 Po-
sten wurden ohne Zwischenfälle 
und nur mit vereinzelten Ent-
haltungen vergeben. Das Amt 
des Fähnrichs wurde von Max 
Keller an den jungen Thomas 

Neuwahlen bei den Feuerschützen:
Gemütliche Versammlung

Riedl abgegeben – damit tritt 
dieser in die Fußstapfen seines 
früh verstorbenen Vaters, der 
viele Jahrzehnte für die Glonner 
Feuerschützen die Fahne trug.

Für 25jährige Mitgliedschaft 
wurden Georg Brunnhofer und 
Heinz Banzer geehrt, seit 40 
Jahren halten Andreas Schmidt, 
Balthasar Maier, Sepp Huber, 
Hein Zettl und Sebastian Win-
hart dem Verein die Treue. 
Schon 50 Jahre gehört Sepp 
Seidl dem Verein an und der 
Ehrenschützenmeister Robert 
Esterl, der 30 Jahre den Feu-
erschützen als Schützenmeister 
vorstand, feierte seine 60jährige 
Mitgliedschaft. „Ich habe noch 
ein Ziel“ meine er „ich möchte 
länger in Rente sein, als ich 
gearbeitet habe“.

Eine besondere Ehrung wur-
de Max Keller zu teil. Er erhielt 
aus der Hand des Ehrengau-
schützenmeisters Peter Hoffart 
die Silberne Gams für seine 
10jährige Tätigkeit als erster 
Fähnrich und auch sonst ist 
immer auf ihn Verlass, wenn 
ihn der Verein braucht. Unter 
Wünsche gab es nichts, was 
den Schluss zulässt, dass die 
Mitglieder mit der Vereinsfüh-
rung zufrieden sind. Und so 
konnte man in Rekordzeit die 
Versammlung durchziehen und 
in den gemütlichen Teil überge-
hen. 		     Brigitte Keller

Ehrungen v.l.: Bürgermeister Sepp Oswald, Gauehrenschützenmeister 
Peter Hoffart, Schützenmeister Fred Waschke, Ehrenschützenmeister 
Robert Esterl (60 Jahre), Andreas Schmidt, Hein Zettl (40 Jahre) Heinz 
Banzer (25 Jahre) Sepp Huber, Sebastian Winhart, Balthasar Maier (40 
Jahre) und Max Keller (Silberne Gams)
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Öffnungszeiten: Di und Sa 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn

Rainer Beck			           0176/ 84 123 252

Hausmeister-/Garten-/Rauchmelderservice

Tel. 08093/ 2801

Laut Bayerischem Archiv- 
gesetz ist es Aufgabe des kom-
munalen Archives: „die in 
der Verwaltung entbehrlichen, 
jedoch archivwürdigen Unter-
lagen zu archivieren. 

Archivierung umfasst die 
Aufgabe, das Archivgut zu 
erfassen, zu übernehmen, auf 
Dauer zu verwahren und zu 
sichern, zu erhalten, zu erschlie-
ßen, nutzbar zu machen und 
auszuwerten.“ 

Seit Mai diesen Jahres ist es 
nun meine Aufgabe dieses neue 
Gemeindearchiv aufzubauen 
und dafür zu sorgen, dass -  für 
politische, gesellschaftliche, 
kulturelle oder soziale Ent-
wicklung des Ortes – wichtige 
Verwaltungsunterlagen, so auf-
bewahrt und verzeichnet wer-
den, dass das Informationsrecht 
jeden Bürgers und die Transpa-
renz und Kontinuität des Ver-
waltungshandeln gewährleistet 
sind, aber auch Urheber- und 
Personenschutzrechte gewahrt 
bleiben. 

Während die fachgerechte 
Aufbewahrung der Verwal-
tungsunterlagen eine Pflicht-
aufgabe der Kommune ist, ist 
es darüber hinaus eine wichtige 
und schöne Aufgabe des Ge-
meindearchivs, sich darum zu 
kümmern, dass private Samm-
lungen, Zeugnisse der Ortsge-
schichte, z. B. Fotos, Filme, 
Plakate oder auch Erzählungen 

über Ereignisse der Ortsge-
schichte nicht verlorengehen 
und für nächste Generationen 
aufgehoben und zugänglich 
gemacht werden können. 

Das „Alte“ zu erhalten und 
zugänglich zu machen, um 
das „Neue“ zu gestalten, ist 
ein schönes Ziel langfristiger 
Archivarbeit. Ich freue mich 
sehr, dass die Gemeinde mich 
mit dieser Aufgabe betraut hat! 
Aber soweit das Aufgabenfeld 
auch gesteckt sein mag, alles 
beginnt mit einem ersten Schritt 
und der heißt in meinem Fall: 
Aufräumen, aus dem Keller 
tragen, sortieren und putzen. 

Denn vor allem die ältesten 
in Glonn vorhandenen Akten 
aus der Zeit ab etwa 1848 lie-
gen seit Jahrzehnten ungeordnet 
im Keller des Rathauses und 
schlummern unter einer Decke 
von  immerhin historischem 
Staub vor sich hin. Sie ihrem 
Dämmerschlaf zu entreißen, 
sie zu säubern, zu sortieren, 
zum Teil zu digitalisieren, sie 
zu entziffern und in einen Zu-
sammenhang zu bringen, ist 
meine vordringlichste Aufgabe. 
Untergebracht ist das Archiv im 
Dachgeschoss des Rathauses;  
unter der Telefonnummer 08093 
909746 bin ich Mittwoch und 
Donnerstag Vormittag dort zu 
erreichen, ebenso unter der 
Emailadresse: 

barbara.kreutzer@glonn.de.

Neu im Rathaus:
Das Archiv

Seit gut einem halben Jahr ist Barbara Kreutzer für das Archiv zuständig.

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Telefon: 08093 90 25 61 • www.glonntaler-backkultur.de         www.glonntaler-backkultur.de • Telefon: 08093 90 25 61

Das gesamte Team wünscht schöne Feiertage 
und ein friedliches Neues Jahr 2018!

Unsere Neuigkeiten für 2018
• Filiale in Glonn: geplante Eröffnung Anfang Februar
• Anfang Januar erweitern wir unser Café & Restaurant

Während der Umbauarbeiten halten wir Sie über die 
Öffnungs- und Schließzeiten auf unserer Homepage 
auf dem Laufenden.

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage 
siehe: 

20171215_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW.indd   1 27.11.17   16:12
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Die Geschichte Zinnebergs (Teil 27):
Graf Arco, der Jäger

Graf Max hatte sich im 
Verlauf der Jahre einen guten 
Ruf als sicherer Schütze und 
hervorragender Jäger erwor-
ben. Er wurde infolgedessen zu 
vielen Jagden eingeladen. Dabei 
beteiligte er sich anfangs auch 
noch an sogenannten höfischen 
„eingestellten Jagden“. 

Bei dieser Jagdform mussten 
die zum Frondienst verpflich-
teten Bauern unter Anweisung 
von Berufsjägern ein größeres 
Waldstück mit Hecken, Netzen, 
Tüchern und Seilen einschließen 
und auf diese Weise das darin 
befindliche Wild zusammen-
treiben, in der Jägersprache 
war das Wild „eingestellt“. In 
einer Gasse, die ebenfalls aus 
Tüchern und Lappen gebildet 
wurde, wurde es den adeligen 
Jägern vor die Büchse getrieben 
werden; dabei kam es immer zu 
Massenschlächtereien. Forst-
meister Hauber aus Berchtesga-
den schreibt in seinem „Gams-
wildbuch“ dazu:

„95 Gemsen erlegte König 
Max I. bei der Jagd am Pries-
berg, anno 1822. Um diese 
„Strecke“ (Beute) zusammen-
zubringen, brauchte man 4 
Wochen, um 3450 Klafter = 
5831 Meter Jagdzeug (Netze 
und Stangen zum Befestigen der 
Netze) auf den Berg zu trans-
portieren und aufzustellen“. 
Es geschah nur selten, dass ein 
Tier aus dieser tödlichen Falle 
entkommen konnte. Wenn es 

gelang, dann ist es „durch die 
Lappen gegangen“.

Diese Jagdform lehnte Max, 
wenngleich er in jungen Jahren 
sich daran ebenfalls noch betei-
ligte, eigentlich schon immer 
im innersten Herzen ab. Später 
bezeichnete er sie sogar als Mas-
senschlächterei. Auch von der 
aus Frankreich an die deutschen 
Höfe gekommenen „Parforce-
jagd“, einer Jagdform, bei der 
das Wild  von einer Hundemeute 
und Reitern vor sich hergetrie-
ben wurde, bis es zu Tode ge-
hetzt war und vor Erschöpfung 
zusammenbrach, hielt er wenig. 
So wurden Hirsch, Gämse und 
Reh zu einer leichten Beute von 
Hunden und Jägern, das ent-
sprach nicht seiner Vorstellung 
von Jagd.

Beide Jagdformen waren 
ihm zu blutig, sie entsprachen 
nicht seinem waidmännischen 
Denken. Und so bevorzugte er 
die Pirsch, eine Jagdform, die 
damals in Adelskreisen kaum 
üblich war. Üblich war diese 
Form jedoch bei denen, die sich 
verbotenerweise ebenfalls an 
der Jagd beteiligten, den „Wil-
derern“. Dabei kam es nicht 
selten zu Auseinandersetzungen 
zwischen Jäger und Wilderer, 
die oft mit schweren Schussver-
letzungen, manchmal sogar mit 
dem Tod endeten. Und so ent-
stand damals der Spruch, „der 
G´schwinder, der G´sünder“!

Hans Huber 

Maximilian Joseph Bernhard von Arco-Zinneberg genannt der „Adlergraf“Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT  
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

P O U C H E T
Steuerberatungsgesellschaft mbH

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.steuerberatung-glonntal .de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerberatung-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z

Manuela Holzner
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Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen

Wie lange es in unserer  
Pfarrkirche schon eine Orgel 
gibt, weiß man nicht. Jedenfalls 
verstarb 1642 Balthasar  Katz-
mair, Cantor und Ludimagister  
in Glonn. Es ist anzunehmen, 
dass er in Glonn schon  die 
„Orgel geschlagen“ hat.  Ein 
gesichertes Datum gibt es erst 
mit dem Bau der jetzigen Kir-
che 1768. Die alte Orgel wurde 
übernommen. Wahrscheinlich 
war sie auch für die neue, viel 
größere Kirche nicht mehr 
entsprechend, denn 1795 baut 
„Hoforgelmacher“ Merz eine 
neue und wohl auch wesentlich 
größere. Die „alte“ nimmt er 
in Zahlung. 832 Gulden sind 
zusätzlich fällig. Nach heutigem 
Wert rund eine gute halbe Mil-
lion Euro. 

1867 wurde dann von Mül-
ler, Tuntenhausen eine neue Or-
gel gebaut. Die alte bekam die 
Kirche in Frauenreuth. Von den 
1250 Gulden war fast die Hälfte 
durch Spenden finanziert. Allein 
von Ludwig Kugler, gebürtig in 
Doblberg und 1863 in Grafing 
ledig verstorben, kamen 300 
Gulden. Vermutlich war seine 
Spende für eine neue Orgel der 
Auslöser.  Mit 12 Registern tat 
diese bis 1937 ihren Dienst.  

Schon vor dem 2. Weltkrieg  
war  Glonn eine Hochburg 
der Kirchenmusik. Eine neue 
größere  Orgel war sozusa-
gen  vorprogrammiert. Carl 

Pfarrkirche Johann-Baptist hat neue Orgel:
Beste Klangqualität

Schuster aus München baute 
sie unter Verwendung des Ma-
terials der alten. 9000 Mark 
kostete sie. 2000 Mark spendete 
der Sigl Hans aus Reinstorf. 
1963 wurde dieses Instrument 
„auffrisiert“: Mehr Register, 
eine elektrische Tastatur und 
ein fahrbarer Spieltisch. Nach 
vielen Diensten und großen 
Aufführungen hat der „Zahn 
der Zeit“ zugeschlagen: Diverse 
Schäden und  Schimmel mach-
ten ihr den „Garaus“. Letztlich 
wurde sie bis auf die vorderen 
Prospektpfeifen demontiert. Die 
„Neue“, eine digitale, von der 
Firma Johannus gebaut, am 12. 
November eingeweiht, ist mit 
allen technischen Raffinessen 
ausgestattet. Die Kosten belie-
fen sich auf 45000 Euro, fast 
Zweidrittel sind gespendet. Ein 
Indiz, dass die Glonner nach 
wie vor Fans ihrer Kirchenmu-
sik sind. Dies zeigte auch  der 
Kirchenkonzertbesuch am 12. 
November. Kein Werk als die 
„Cäcilienmesse“ von Gounod 
unter Thomas Pfeiffer wäre 
geeigneter gewesen unsere neue 
Orgel der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren – ein paar Tage vor 
dem Fest der heiligen Cäcilie, 
der Patronin der Kirchenmusik. 
Möge die neue Orgel, so lange 
bis wieder eine „Pfeifenorgel“ 
installiert ist, Gottes Lob in 
Glonn verkünden. 

Hans Obermair

Der Glonner Kirchenmusiker Thomas Pfeiffer ist sichtlich erfreut über die 
neue Orgel und deren Klangqualität.			      Foto: privat

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com
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Obst - Gemüse - Wein

Anette Hollinger
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_2017.indd   1 01.02.17   14:09

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Sonntag, 04.02.2018
20:00 Uhr
Eintritt € 22 / erm. € 18

Helmut Eisel & Verena Jochum
Klezmer im Elfenpalast 

Firmenwachstum dank kon-
tinuierlicher Ausbildung

Dass die Firma einfach auf-
hört zu existieren, konnte sich 
der heutige Chef und gelernte 
Dipl.-Ingenieur für Versor-
gungstechnik Andreas Schmidt 
einfach nicht vorstellen als er 
mehr oder minder ungeplant 
dann doch in den Familienbe-
trieb einstieg. Seit 2005 firmiert 
der Anbieter für Heizungs- und 
Sanitärleistungen mit Sitz in 
Steinhausen als GmbH und 
kann in nun zweiter Generation 
auf eine insgesamt 40-jährige 
Geschichte zurückblicken. 

Seit Schmidt 2003 den elter-
lichen Betrieb mit damals drei 
Mitarbeitern übernommen hat, 
vergrößerte er die Firma kon-
tinuierlich auf heute 20 Mitar-
beiter – und dies vor allem dank 
seiner Azubis. Es hat einfach so 
gut wie kein fertig ausgebildeter 
Lehrling die Firma verlassen 
und so kann er heute auf ei-
nen Stamm von 16 Monteuren 
zurückgreifen, die größtenteils 
Eigengewächse sind. 

Zusammen mit zwei Mei-
stern und einem Techniker 
leitet der Chef das Büro – nach 
wie vor unterstützt durch bei-
de Elternteile. Die geringe 
Fluktuation und die Bindung 
an das Unternehmen prägt das 
Verständnis von Teamgeist und 
Wissensvermittlung untereinan-
der. Jeder soll seinen Platz mit 

Ausbildungsberufe in Glonn:
Schmidt Haustechnik GmbH

seinen Stärken finden können. 
Zum Angebotsspektrum der 

Schmidt Haustechnik gehören 
Heizungs-, Lüftungs- und Sani-
täranlagen, schwerpunktmäßig 
in Neubauten. Energetische Sa-
nierungen zur CO2 -Einsparung 
sowie das Wartungs- bzw. Kun-
dendienstgeschäft komplettieren 
die Bandbreite an Handwerkstä-
tigkeiten und Dienstleistungen. 

Azubis erlernen den Beruf 
des Anlagenmechanikers, der 
sowohl den Sanitärbereich als 
auch den Heizungsbau umfasst. 
Neben dem fachlichen Lernen 
ist Motivation gefragt, um nach 
der Ausbildung neben dem 
handwerklichen Können dann 
auch die Fähigkeiten zu entwi-
ckeln, die zum Erfolgsrezept 
eines Handwerksbetriebs dazu-
gehören: selbständig logistisch 
planen, Arbeitsaufwand ein-
schätzen, kreativ an Probleme 
und Lösungen herangehen und 
als Dienstleister auf die Bedürf-
nisse des jeweiligen Kunden 
eingehen können. 

Ein weiteres, moderates 
Wachstum kann sich der Unter-
nehmer gut vorstellen und sucht 
für das kommende Ausbildungs-
jahr 2018 wieder mindestens 
einen Azubi. Ein Schülerprakti-
kum bietet er im Vorfeld gerne 
an. Bei Interesse für Praktikum 
oder auch Ausbildung genügt 
Mail, Anruf oder Vorbeischau-
en!	              Monika Wilken

Dipl.-Ing.(FH) Andreas Schmidt (rechts) mit drei Azubis und der bereits 
für kommendes Jahr eingestellte erste neue Azubi sowie Ausbilder und 
Ansprechpartner für Azubis Herr Niedermayer (links).	  Foto: privat



GMS - 12/2017 15

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 08093/ 5336
eMail: info@haflhof.de

Weitere Veranstaltungen
und unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de

Wir wünschen Euch 
ein frohes Weihnachtsfest
und an guaden Rutsch!
Silvester mittags und abends 
von 17.30 bis 23 Uhr geöffnet.

Lust auf's Land

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel. 08093/ 3365
schreinerei-mannl.de

Einfach ist am Schwersten

 

 

Jahreshauptversammlung 
des WSV Glonn am 02.11.2017

Der Vorstand hat die JHV 
zum Anlass genommen, um sich 
bei allen Mitgliedern zu bedan-
ken, die für den Bau der WSV 
Sportwelt gespendet haben. 

In seiner Begrüßungsrede 
berichtete Josef Axenböck über 
die vielen Aktivitäten des Ver-
eins im vergangenen Jahr. Er 
bedankte sich bei allen Trainern, 
Übungsleitern, Helfern und Ge-
werbetreibenden für ihr Engage-
ment und ihre immerwährende 
Unterstützung. 

Die kurzen, informativen 
Berichte der Abteilungsleiter 
rundeten das Bild gelungen 
ab. In den Weißen Nachrich-
ten, dem Informationsheft des 
WSV, steht umfangreich, was 
alles getan wurde und was alles 
im Neuen Jahr geplant ist. Die 
Weißen Nachrichten liegen in 
der Sportwelt aus und können 
auf der Homepage des WSV 
eingesehen werden.

Ein vorbildlicher Kassen-
bericht von Michael Israel hat 
den Mitgliedern vor Augen 
geführt, dass der WSV Glonn 
zu einem mittelständischen 
Unternehmen mit ca. 2290 
Mitgliedern gewachsen ist. Das 
Geschäftsjahr konnte erfolgreich 
abgeschlossen werden und auch 
die Darlehen für die WSV 
Sportwelt müssen niemandem 
mehr schlaflose Nächte bereiten. 

Der Vorstand wurde durch die 
Mitglieder einstimmig entlastet.

Anschließend wurden die 
eingeladenen Sponsoren mit 
einer Urkunde geehrt. Durch 
diese Spenden wurde die Bau-
kasse des WSV stark entlastet. 
Ein ganz besonderer Dank 
erging an die Architekten der 
WSV Sportwelt, Christiane 
und Matthias Garbe, die viele 
Stunden für die Planung und den 
Bau der Sportwelt ehrenamtlich 
eingebracht haben.

Die besondere Überraschung 
des Abends war aber eine Eh-
rung für den ersten Vorstand 
des WSV Josef Axenböck. 
Frau Ingrid Golanski, BLSV-
Kreisvorsitzende, überbrachte 
eine Verdienstnadel in Gold mit 
Lorbeerkranz und ehrte damit 
im Namen des Bayerischen 
Landessportverbandes Josef 
Axenböck für 25 Jahre erster 
Vorstand und insgesamt 37 
Jahre in Führungspositionen 
beim WSV.

Ehrenvorsi tzender und 
Gründungsmitglied Rudolf 
Gerer sowie Altbürgermeister 
Martin Esterl würdigten seinen 
Einsatz als Motor des Vereins 
und als Mann für alle Fälle. 
Abschließend konnte sich Josef 
Axenböck über ein Geschenk 
freuen, das ihm Michael Israel 
im Namen der Übungsleiter 
und Angestellten des Verein 
überreichte. 	   Michael Israel

WSV Jahreshauptversammlung:
2290 Mitglieder

Der WSV Glonn ist der größte Glonner Verein und entsprechend groß ist 
auch die Liste der zu Ehrenden für ihre Vereinstreue.	     Foto: WSV

Zuhaus in der Natur!

BADETE ICHE
NATURGÄRTEN

HAMMER & KAMPERMANN
●Sonnenhausen 2 85625 Glonn 

Fon: 08093-300668  
Email: info@hammer-kampermann.de

  

www.hammer-kampermann.de

Winter - Stille in der Natur
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	 z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 
Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Der FC Bayern Stammtisch 
Glonn94 ist spätestens durch den 
Besuch von Pep Guardiola auch 
über die Grenzen der Glonner 
Fankreise bekannt. 

„Wir wollen unseren Mit-
gliedern mehr „Vereinsleben“ 
bieten“, so der 1. Vorstand 
Hans Wagner. Damit wird es 
auch außerhalb der regelmä-
ßigen Fahrten zu den Spielen 
des FC Bayern in die heimische 
Allianz Arena sowie in auswär-
tige Stadien, weitere Veranstal-
tungen geben. Im Dezember 
wird allen Mitgliedern die Mög-
lichkeit einer Brauereiführung 
angeboten. Außerdem wird es 
wieder, wie bereits in den Vor-
jahren, einen Neujahresempfang 
geben. Bei diesem lässt man das 
alte Jahr Revue passieren und 
und wirft einen Blick auf das 
Neue. Ebenso steht im Februar 
ein Schafkopfturnier an, zu 
welchem auch Nicht-Mitglieder 
herzlich willkommen sind.

Ab diesem Jahr bietet 
Glonn94 nun gezielt auch etwas 
für seine jüngeren Mitglieder 
an. Für die kommende Saison 
übernimmt der Fanclub für 
alle Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren, die Mitgliedschaft im 
FC Bayern KidsClub. „Wir 
wollen auch unsere kleinsten 
Mitglieder mehr involvieren und 
ihnen das Fangefühl vom FC 
Bayern und dem Fußball näher 
bringen. Wir hoffen auf eine 
kleine Fangemeinde, welche wir 

zusammen mit den Eltern oder 
anderen Begleitpersonen, gerne 
in das Stadion begleiten, um die 
Spiele unseres Lieblingsvereins 
zu verfolgen. Das FC Bayern 
Maskottchen Berni freut sich 
schon auf Euch“, so Wagner. 
Der KidsClub bietet neben 
eigenen Veranstaltungen noch 
den exklusiven Zugang in den 
KidsClub Bereich in der Alli-
anz Arena an, außerdem gibt es 
für die Kinder Prozente im FC 
Bayern Fanshop.

Für seine erwachsenen Mit-
glieder bietet der Verein u.a. die 
Möglichkeit der Stadien Besuche 
sowie organisierte Fahrten. Der 
Fanclub verfügt über ein festes 
Kartenkontingent, welches be-
quem über die eigene Homepage 
online gebucht werden kann.

Für die neue Saison 2017/18 
warten auf die Mitglieder noch 
die verschiedensten Veranstal-
tungen und Unternehmungen für 
jede Altersklasse.

Wer gerne noch Mitglied 
beim FC Bayern Fanclub wer-
den möchte, kann unter www.
Glonn94.de einfach ein Mit-
gliedsformular ausfüllen und an 
Glonn94@gmail.com schicken. 

Wer gerne mehr über den 
Verein und seine Mitglieder 
erfahren möchte, ist herzlich 
jeden 2. Montag im Monat 
zum allgemeinen Stammtisch 
im Schwaigers Bistro in Glonn 
willkommen.

Marion Rampf

Fanclub Glonn 94:
FC Bayern Stammtisch

Der Vorsitzende Hans Wagner freut sich über viele Stamtischschwestern 
und Brüder.					        Foto: privat

31. Dezember 2017
		   ab 19.30 Uhr

Open End • Feuerwerk
	 Großes Schmankerlbuffet 
		   mit der LIVE-Band
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Wer wünscht sich nicht ein 
„weites Herz“. Wir brauchen es 
um den Sinn und die Freude in 
unserem Leben wahrzunehmen.

Dass so viele Menschen auf 
der Suche danach sind, sehen 
wir im zeitlosen Erfolg vieler 
Ratgeber und Kurse, die  uns 
gestressten Menschen ein we-
nig Ruhe im chaotischen Alltag 
verschaffen wollen.

Yoga, QiGong, Pranayama, 
Meditation, und noch vieles 
mehr sind große Traditionen 
der Menschheit. Auf allen Kon-
tinenten und in allen Zeiten, übt 
man sich durch Achtsamkeit in 
dieser Welt mehr zu erkennen 
als das was uns die Nachrichten 
jeden Tag melden.

Unsere christliche Tradition 
kennt von Anfang an Übungen, 
das Dasein klarer zu verstehen 
und dem Leben zu vertrauen.

In Glonn haben wir seit 1995 
ein erfolgreiches Angebot, aus 
der Tradition der Exerzitien. 
Zum 24. mal finden zur öster-
lichen Fastenzeit 2018 die öku-
menischen Exerzitien im Alltag 
statt. Ein erfahrenes Team 
bereitet ein Thema auf und be-
gleitet dann über 4 Wochen die 
Teilnehmer in kleinen Gruppen.

Für die täglichen Betrach-
tungen zuhause werden Un-
terlagen ausgegeben. Immer 
mittwochs, nach der Abend-
messe, treffen sich die Gruppen 

im Pfarrsaal zum Gebet, zum 
Austausch und zur Einstim-
mung auf die folgende Woche. 
Beim letzten Treffen feiern alle 
Zusammen einen Abschlussgot-
tesdienst.

„…dem wird das Herz 
weit.“ so lautet das Thema der 
kommenden Exerzitien.

Der hl. Benedikt stellt uns 
die Weite des Herzens in Aus-
sicht, wenn wir uns auf den Weg 
machen, Gott zu suchen. Viel-
leicht ist gerade in unserer Zeit 
ein weites Herz das Wichtigste, 
das wir der Welt geben können.

Der Weg, auf den der hl. 
Benedikt uns mit seiner Regel 
führen möchte, ist ein Weg 
für jeden. Wir alle sind in den 
Exerzitien eingeladen, im all-
täglichen Leben die Gegenwart 
Gottes und sein Wirken zu 
entdecken.

Wollen Sie mitmachen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre 
Anmeldung bis spätestens:
1. Februar 2018 im Pfarrbüro, 
Tel. 08093/577 550
Das erste Treffen ist am Ascher-
mittwoch, den 14.02. um 20.00 
Uhr. 
Die Wochentreffen sind am 
21.02., 28.02. und 07.03. je-
weils 19.30 Uhr.
Der Abschlussgottesdienst fin-
det am 14.03. um 19.00 Uhr 
statt.

Hans Schwarzer

Ökumenische Exerzitien im Alltag 2018:
„ …dem wird das Herz weit“ 

Das Orga-Team der Ökumenischen Exerzitien.		  Foto: Pfarramt
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 Auch in diesem Jahr können sich die Fans 
der Zinneberger Silvesterkonzerte auf eine 
interessante Orgel-plus-Kombination freuen. 
Am Silvesterabend spielt Thomas Pfeiffer um 
21 Uhr zusammen mit dem Oberpfälzer Saxo-
phonisten Hans Kistler (Foto) Werke von Denis 
Bédard, Eugen Bozza, Lennie Niehaus, César 
Franck und anderen, Werke für diese exquisite 
Instrumentenkonstellation.
Der Eintritt zum Silvesterkonzert ist wie immer 

frei. Spenden zu Gunsten der Jugendhilfeeinrichtung Zinneberg sind 
herzlich willkommen.

Schloß Zinneberg:
Konzert in der Silvesternacht

Die Glonner Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, und auch auf 
Empore und Chor standen Zuhörer in mehreren Reihen, um das diesjährige 
Kirchenkonzert des Glonner Kirchenchors zu erleben. Und ein Erlebnis 
war es, was Chor, Solisten und Instrumentalisten unter Leitung ihres 
Chorleiters Thomas Pfeiffer zu bieten hatten. 
Als Hauptwerk des Abends stand die Cäcilienmesse von Charles Gounod 
auf dem auch sonst rein romantischen Programm. Wie Pfarrer Siegfried 
Schöpf in seiner Begrüßung erklärte, war es Zufall, passte aber perfekt: Am 
Morgen, während des Sonntagsgottesdienstes, war die neue, lange ersehnte 
Orgel der Kirche eingeweiht worden, und Messmusik zu Ehren der heiligen 
Cäcilia, der Schutzheiligen der Kirchenmusik, in einem Raum mit einer 
neuen Orgel - welchen schöneren Anlass könnte es geben? Fritz Gerneth

Glonner Kirchenchor St. Johann Baptist:
Cäcilienmesse

Ein Mitglied unseres Glonner Verkehrsvereins IG RVG konnte die zustän-
digen Verkehrsbehörden (LRA Ebersberg, Straßenbauamt Rosenheim, PI 
Ebersberg), von der Gefährlichkeit dieses Streckenabschnitts überzeugen 
und eine Reduzierung der erlaubten 100 km/h auf 70 km/h erwirken. Die 
neuen 70iger Schilder wurden bereits beidseitig angebracht.
Diese Maßnahme trägt dem gefährlichen Umstand Rechnung, dass Schul-
kinder und Fußgänger ohne Gehweg auf der Kreisstraße gehen müssen 
und Westerndorf fünf Ein- und Ausfahrten auf die EBE 13 hat.
Foto und Text Anton Altinger (Vorsitzender IG RVG e.V.)

Glonner Verkehrsverein:
Tempo 70 in Westerndorf



GMS - 12/2017 19

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG

Mit frischem Elan und vielen neuen Ideen gehen die neu gewählten Eltern-
beiräte ans Werk. 200 Kinder im Alter von 2 bis 14 Jahren besuchen derzeit 
das Kinderhaus Kita Glonn (Kindergarten und Hort). Der Elternbeirat 
will ein Bindeglied zwischen den Eltern dieser Kinder, den Erzieherinnen 
und dem Träger sein. In diesem Jahr setzen sich die beiden Gremien wie 
folgt zusammen:
Kindergarten: Von links nach rechts: Bettina Irl, Bettina Piske, Andrea 
Fleischmann, Kerstin Hagen, Christine Lang, Bianka Asshauer und 
Alexandra Griener. Nicht auf dem Bild: Manuela Fischer-Rabin und 
Monika Loidl

KiJuFa Kindergarten und Hort:
Neue Elternbeiräte

Beirat Hort: Von links nach rechts: Stefan Häring, Ulrike Stoffers, Ma-
nuela auf der Heide, Christina Herzlieb, Christian Malek, Sonja Gippert, 
Nathalie Märzluft sowie Markus Bernlochner. Nicht auf dem Bild: Thomas 
Frimmer

Die Jugendfeuerwehr Glonn mit derzeit 25 aktiven Mitgliedern, hat für 
2017 Ihren aktiven Übungsdienst im November beendet, und lässt das Jahr 
nun bei einer besinnlichen Weihnachtsfeier, sowie beim Friedenslicht der 
Kreisjugendfeuerwehr Ebersberg ausklingen.
Im Neuen Jahr wird aber wieder jeden dritten Mittwoch im Monat ab 19:00 
Uhr fleißig geübt, interessierte Jugendliche ab 14 Jahren sind jederzeit 
herzlich willkommen.
Kommt einfach vorbei oder meldet euch bei den Jugendwarten Alexander 
Oeckl Tel.: 0152 / 54562430 oder Thomas Reichl Tel.: 0176 / 62292890.

Jugendfeuerwehr Glonn:
Jugendliche herzlich willkommen
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Das Glonner Dorffest war auch heuer wieder ein ganz besonderes High-
light und wie jedes Jahr denkt die Vorstandschaft darüber nach, wo Un-
terstützung notwendig ist. In diesem Jahr fiel die Wahl auf alle Glonner, 
denen es finanziell nicht so gut geht. Deshalb wurden über 70 Personen 
mit einem Essens- und einem Getränkegutschein zum Dorffest eingeladen, 
damit auch Glonner, die jeden Euro umdrehen müssen, beim Dorffest dabei 
sein können. Die Kontakte kamen über die Glonner Tafel. Dort engagiert 
sich ein sehr rühriger Helferkreis mit 48 Personen und sorgt dafür, dass 
der Tafel die Waren nicht ausgehen.
Sepp Axenböck betont, dass es dem Dorffestverein wichtig gewesen sei, 
die Menschen direkt zu erreichen und das sei gelungen. Einen Scheck in 
Höhe von 500 Euro erhielt darüber hinaus Pfarrer Siegfried Schöpf für 
die neue Orgel in der Glonner Pfarrkirche – eine große Aufgabe, die vom 
Dorffestverein unterstützt wird.
Der Dorffestschlüssel, den der WSV Glonn nun 2 Jahre in der Hand hielt 
wird nun traditionell weitergegeben an den Vorstand des ASV Glonn, 
Joachim Stefer. In den nächsten 2 Jahren trägt der ASV die Gesamtver-
antwortung					     Brigitte Keller

Dorffestverein spendet:
Für Glonner Tisch und Orgel

Soldaten- und Kriegerverein Glonn:
Jahrtag mit Neuwahlen

Am Vorabend des Volkstrauertages hielt der Soldaten- und Kriegerverein 
Glonn seine Jahreshauptversammlung ab. Vorher feierten in der Glon-
ner Pfarrkirche Pfarrer Schöpf und Diakon Auer die heilige Messe. Am 
Kriegerdenkmal legten zweiter Bürgermeister Gröbmayr und Vorstand 
Wast Huber einen Kranz zum Gedenken an die gefallenen und vermissten 
Kameraden nieder.
Die Bairer Musik schloß mit der Bayernhymne den feierlichen Akt ab.
Im Vereinsheim in der Stegmühle wurde dann die Mitgliederversammlung 
mit Neuwahl zur Vorstandschaft abgehalten.
Auf dem Foto von links nach rechts: sitzend: Rudi Kagermeier (Fähnrich) 
- Wast Huber (1.Vorstand) - Fritz Holzgassner (2.Vorstand) - Sepp Huber 
(scheidender Schriftführer)
Stehend: die Beisitzer - Paul Jirsak , Hans Wäsler, Stefan Schärfl, Stefan 
Gerg, Christian Wacht (neuer Schriftführer) nicht auf dem Bild ist der 
Kassier Georg Englhart

www.glonntal.bike
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

Ihr E-Bike Partner in Glonn!

im

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690
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Mit Beginn des neuen Schuljahres hat sich vieles geändert, was den zu 
unterrichtenden Lernstoff ab der 5. Klasse angeht. Mit dem Lehrplan 
plus sollen die Schüler vermehrt kompetenzorientiert unterrichtet werden.
Somit bot sich an, dass wir auch gleich fächerübergreifend in den Fächern 
„Natur und Technik“ und „Wirtschaft und Beruf“ unser erstes Projekt 
ausgearbeitet haben.
In Kleingruppen organisierten wir den Einkauf von gesunden Nahrungs-
mitteln, die uns bei einem gemeinsamen Schulfrühstück in den Tag stärken 
sollte.			            Michaela Moser, Mittelschule Glonn

Aus der Schule geplaudert:
Unser erstes Projekt

Am 25.10.17 hat die Klasse 4a die Fahrradprüfung mit Bravour gemei-
stert. Schon die praktische Prüfung hatten wir mit Erfolg gekrönt. Die 
multiple-choice-Fragen waren echt nicht ohne! Doch nach langem Üben 
haben wir die Prüfung mit Erfolg gemeistert. Die Polizisten verstanden 
keinen Spaß, wenn es darum ging, uns beizubringen, wie man sich sicher 
Straßenverkehr verhält und das ist auch gut so! Denn die Sicherheit im 
Straßenverkehr ist sehr wichtig. Vor allem haben wir die Vorfahrtsregeln 
und die Bedeutungen der Schilder gelernt. Da die Eltern der Kinder der 
Klasse 4a wissen, dass ihr Kind die Verkehrsregeln jetzt beherrschen, 
können sie sich endlich entspannen, zumindest in diesem Punkt! 

(Kathinka Stiehler Klassenkameradin, der Klasse 4a)

Aus der Schule geplaudert:  
Die Fahrradprofis der 4a

Mit einer deutschlandweiten Auflage von 9 Mio. Zeitschriften pro Monat 
ist die „Apotheken-Umschau“ bzw. die „Rentner-Bravo“, wie sie auch 
liebevoll von vielen Kunden unserer Apotheke genannt wird, eine der 
Zeitschriften mit der höchsten Auflage, die von ihrer Apotheke bezahlt wird.
In jeder Ausgabe kann man an einem Rätsel teilnehmen. Unter den richtigen 
Einsendern werden Gewinne verlost. Bei dieser hohen Auflagen-Zahl gehört 
schon eine Menge Losglück dazu, neben der richtigen Lösung natürlich, 
zu den glücklichen Gewinnern zu gehören. Frau K. aus Oberpframmern, 
Stammkundin unserer Glonner Forellen-Apotheke, hatte neben den rich-
tigen Lösungen dieses Glück. Wir gratulieren ihr ganz herzlich zu ihrem 
Gewinn!					             Forellen Apotheke

Schaufenster Forellen-Apotheke:
Losglück in der „Rentner-Bravo“

D A S  B E S O N D E R E  G E S C H E N K
Zum Beispiel eine Genussführung durch die Herrmannsdorfer 

Käserei, die Metzgerei, die Bäckerei und die Brauerei. 
Lernen Sie unsere Produkte kennen und genießen Sie bei 
einer Kostprobe die Lebens-Mittel. Gutscheine gibt es in 
unseren Geschäften oder telefonisch unter 08093.9094-0

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de
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Veranstaltungshinweise

Dezember 2017 / Januar & Februar 2018
Fr., 15.12.
Kolping Adventsfeier – Besinnliche Texte mit Musik, 20.00 Uhr, kath. Pfarrkirche, 
anschließend gemütliches Beisammensein im Kolpingstüberl.
So., 17.12.
Altbayerisches Adventsingen; 19.00 Uhr, Pfarrkirche
Mi., 20.12.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00-17.00 Uhr
Mi., 20.12.
Orchester Camerata Libera -  Weihnachtliche Musik, Marienheim Hauskapelle, 
18.30 Uhr
So., 24.12.
Katholische Christmetten: 
Kinderchristmette mit Krippenspiel(Kleinkinder): 16.00 Uhr; Kinderchristmette 
mit Krippenspiel: 17.00 Uhr; Feierliche Christmette: 22.30 Uhr
So., 24.12.
Weißwurstfrühstück, Steinbergers Marktblick, 9.00 – 16.00 Uhr
So., 24.12.
Wir warten aufs Christkind, für Kinder von 3 bis 6 Jahren, Pfarrkindergarten, 
11.00 – 15.00 Uhr; Kolping Jugend; Anmeldung tägl. ab 17.30 Uhr: Anna 
Hintermaier, 08093 2487
Mo., 25.12.
Festgottesdienst mit Kirchenchor und Orchester, kath.Pfarrkirche, 10.00 Uhr
Mi., 27.12.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Sa., 30.12.
Kesselfleischessen der Biker, Biker Hüttn, 19.00 Uhr
Sa., 30.12.
Jakarta Blues Band, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
So., 31.12.
Weißwurstfrühstück ab 9 Uhr, Silvester Warm Up, stimmungsvoller Jahresaus-
klang, Live-Musik mit Sonja Posmik, Steinbergers Marktblick, 12.00 - 18.00 Uhr
So. 31.12.
Neujahrsanschießen der Böllerschützen, 14.30 Uhr in Münster und 16.30 Uhr 
in Glonn.
So., 31.12.
Konzert in der Silvesternacht, Schloß Zinneberg, 21.00 Uhr
Mi., 03.01
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Do., 04.01./ Fr., 05.01.
Wally & Ami Warning, Steinbergers Marktblick, Einlass 18.00 Uhr; Beginn 20.00 
Uhr; Eintritt: 25 Euro
Sa., 06.01.
Trachtenball, siehe rechts
So., 07.01.
Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters, Philharmonie im Gasteig; Kultur-
verein Glonn; Karten und Infos: B.Schneider, Tel.: 08093 4481
Di., 09.01.
Glonner Frauenfrühstück, Vortrag: „Das alte Testament – ein brutales Buch 
und nichts für uns heutige Menschen?“ Referent: Friedrich Bernack, 10.00 Uhr; 
Frühstück: 9.00 Uhr
Mi., 10.01.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi., 17.01.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Sa., 20.01.
Familienschafkopfrennen des KiJuFa, Jugendliche erwünscht!, Bürgersaal, An-
meldung ab 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Mi., 24.01.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi., 24.01.
Dirndlzauber-Schmuckkurs mit Andrea Ostermaier aus Tuntenhausen; Anmeldung 
bei Monika Reiser, Tel: 08093 2570, 19.00 Uhr
Mi., 24.01.
Gottesdienst zur Einheit der Christen, Evang. Christuskirche Glonn, 19.00 Uhr
So., 28.01.
„Le Tribut de Zamora“ , Oper im Prinzregententheater; Kulturverein Glonn, 
Karten und Info. B.Schneider, Tel.: 08093 4481
Mi., 31.01.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr

Diverses

Fr., 02.02.
Nachtwanderung der Kolping Jugend, für Groß und Klein, Treffpunkt: 19.00 
Uhr am Zinneberger Parkplatz, im Anschluss ist für das leibliche Wohl gesorgt.
So., 04.02.
Heimatmuseum geöffnet, Klosterschule, 14.00 – 16.00 Uhr
So., 04.02.
Helmut Eisel & Verena Jochum, Klezmer im Elfenpalast, Sonnenhausen, 20.00 
Uhr, Eintritt: 20 Euro
Di., 06.02.
Glonner Frauenfrühstück, kath. Pfarrsaal, 9.00 Uhr Frühstück, 10.00 Uhr: 
Offenes Singen mit Thomas Pfeiffer
Mi., 07.02.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Mo., 12.02.
Glonner Gmoa-Gaudi, mit der Glonner Musi und einer kleinen „Faschings-
Einlage“, Pfarrsaal, 19.30 Uhr, Kolping Glonn

Trachtenball für Alle
Am 6.1.2018 beim Neuwirt/Bürgersaal um 14 Uhr Vereinsnach-
mittag des Trachtenvereins für Kinder und Senioren.
Ab 19.30 Uhr Trachtenball für Alle mit der Glonner Musi.

„Le Tribut de Zamora“
Oper im Prinzregententheater. Der Kulturverein Glonn lädt alle 
interessierten Mitbürger ein zum Sonntagskonzert des Münchner 
Rundfunkorchesters am 28. Jan. 2018 – 19 Uhr. Auf dem Pro-
gramm steht die konzertante Aufführung der Gounod-Oper „Le 
Tribut de Zamora“ um den alljährlichen Tribut, den die Christen 
entrichten, denn in der Schlacht um die gleichnamige Stadt unterla-
gen sie den Truppen des Kalifen von Córdoba. Karten zu 40,- Euro 
(incl. MVV) erhalten Sie bei B. Schneider Tel. 4481. Zur Fahrt 
nach München werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften 
gebildet.

Junges Orchester 
Philharmonie im Gasteig. Zu einem Konzert des Bayer. Landes-
jugendorchesters lädt der Kulturverein Glonn am Sonntag, 7. Jan. 
2018 – 17 Uhr in die Philharmonie ein. Auf dem Programm steht 
Bruckners 8. Symphonie in c-moll. Dirigent ist Nicolas Rauss.
Die rabattierten Karten für 18,- Euro sind zu erhalten bei B. 
Schneider Tel. 08093-4481.Es werden wie gewohnt Fahrgemein-
schaften gebildet.

Das Glonner Frauenfrühstück 
Am Dienstag, den 9.1.18 kommt der stellvertretende Direktor des 
Bildungshauses am Freisinger Domberg, Friedrich Bernack,
zum einem Vortrag (ab 10h) in den kath. Pfarrsaal: "Das alte Te-
stament - ein brutales Buch und nichts für uns heutige Menschen?"
Ob es sich so verhält, wird der Referent lebendig erläutern. - Fa-
sching und Frühling stehen am 6.2.18 bereits in den Startlöchern: 
Thomas Pfeiffer, schwungvoller Chorleiter und Pianist, wird die 
Besucherinnen dieses Frauenfrühstücks professionell anleiten bei 
jahreszeitlich inspirierten Liedern. - Zwischen 9h und 10h wird 
wie immer gefrühstückt und sich ausgetauscht, ab 10 h beginnt das 
jeweilige Programm.
Die Teilnahmegebühr für die jeweilige Veranstaltung beträgt 4 
Euro, der Beitrag für das Frühstücksbüffet wird nach Ermessen 
gegeben. Das Glonner Frauenfrühstück ist überkonfessionell.

Physiotherapeut/in gesucht
Praxis Regner sucht ab sofort Physiotherapeut/in- 08093-5500
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Dezember 2017
Mo 	18.12.	 gelber Sack Ortskern
Di  	19.12	 gelber Sack Außenbereich
Di  	19.12.	 Rest-Müll Ortskern
Mi 	 20.12.	 Rest-Müll Außenbereich
Do 	 28.12	 Bio-Müll/ Achtung abweichender Termin
Januar 2018
Mi  	03.01.	 Rest-Müll Ortskern/Achtung abweichender Termin 
Do  	04.01.	 Rest-Müll Außenbereich/ Achtung abweichender 	
		  Termin     
Mi 	 10.01.	 Bio-Müll/ Achtung abweichender Termin 
Mo 	15.01.	 gelber Sack Ortskern
Di  	16.01.	 gelber Sack Außenbereich
Di  	16.01.	 Rest-Müll Ortskern
Mi 	 17.01.	 Rest-Müll Außenbereich
Di  	23.01.	 Bio-Müll
Di  	30.01.	 Rest-Müll Ortskern
Mi 	 31.01.	 Rest-Müll Außenbereich
Februar 2018
Di   	06.02.	 Bio-Müll
Mo 	12.02.	 gelber Sack Ortskern
Di   	13.02.	 gelber Sack Außenbereich
Di   	13.02.	 Rest-Müll Ortskern
Mi  	14.02.	 Rest-Müll Außenbereich
Di   	20.02.	 Bio-Müll
Di   	27.02.	 Rest-Müll Ortskern
Mi  	28.02	 Rest-Müll Außenbereich
Bio-Tonnen
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Benutzer von Bio-Tonnen 
dringend darauf hin, keine Plastikbeutel, farbig bedrucktes Papier, 
Wattestäbchen, verschweißte Lebensmittel, Kartoffelsäcke, Fla-
schen und Babywindeln, Fleisch bzw. Wurst, Staubsaugerbeutel, 
imprägniertes Holz, Zigarettenreste etc. in die Bio-Tonnen zu 
werfen. Bitte beachten Sie auch, dass die im Handel erhältlichen 
kompostierbaren Plastikbeutel ebenfalls nicht in die Bio-Tonne 
dürfen, da sie bei der Störstoffaussortierung nicht von normalen 
Plastiktüten unterschieden werden können und eine deutlich höhere 
Verrottungsdauer haben als der restliche Bio-Abfall. Ein hoher 
Anteil an Störstoffen erhöht auch die Kosten für die Abfallentsor-
gung, die dann letztendlich von der Allgemeinheit zu tragen sind. 
Tonerabgabe
Für alle Gemeindebürger der VG  Glonn besteht die Möglichkeit, 
gebrauchte oder leere Toner an der Pforte im Rathaus kostenlos  
abzugeben. Die Firma Fuchs EDV St. Johannes Str. 8 nimmt 
ebenfalls in den Bürozeiten Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 
17.00 Uhr leere Toner zurück und gibt diese zur ordnungsgemäßen 
Entsorgung weiter.

Diverses

2. Volksmusikseminar von Kling Glonn 
Im nächsten Jahr veranstaltet Kling Glonn ihr zweites Volksmusik-
seminar. Es findet vom 09.03.2018 – 11.03.2018 beim Duftbräu 
am Samerberg statt. Bereits als Referenten haben Benedikt Mies, 
Gabi Reiserer, Franz Schwarzenböck, Peter Freiwang und Markus 
Gromes zugesagt. Ein Wochenende bei dem sich alles um die alpen-
ländische Volksmusik dreht. Unterrichtet werden die Instrumente 
Akkordeon, steir. Harmonika, Melodie- und Begleitgitarre, Harfe, 
Blechblasinstrumente, Singen, Spielen und Singen in Ensembles. 
Es werden drei Unterrichtseinheiten abgehalten mit jeweils 40 Mi-
nuten. Angeboten wird sowohl Einzel- als auch Gruppenunterricht. 
Nähere Infos zum Volksmusikseminar erhalten sie unter www.
kling-glonn.de, über Facebook, 2. Volksmusikseminar von Kling 
Glonn, und über das Büro von Kling Glonn. 

„Dirndlzauber-Schmuckkurs“
Mittwoch, 24. Januar 2018, 19:00 Uhr mit Andrea Ostermaier aus 
Tuntenhausen/Schönau. Anmeldung bei Monika Reiser, Tel. 0 80 
93 / 25 70. Hier werden aus Baumwollstoffen (z. B. Stoffreste 
eines Dirndls) Ohrringe, Kettenanhänger, Haarklammern und 
Schlüsselanhänger gezaubert. Die Schmuckstücke passen, je nach 
Stoffauswahl, zu Alltagskleidung, zum Dirndl oder zu festlicher 
Kleidung. Die Stoffe glänzen unter der Glasfassung und werden so 
zu außergewöhnlichen Schmuckstücken. Für den Kurs mitzubrin-
gen: Baumwollstoff ca. 10x10 cm (kann auch gegen eine Gebühr 
von 1,-Euro beim Kurs erworben werden). Nur Baumwollstoffe 
sind für die Veredelung geeignet! Zahlung (bar) erfolgt am Ende 
des Kurses. Veranstalter: Kolpingjugend

Wir warten aufs Christkind
am 24. Dezember 2017, von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr für Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren im katholischen Pfarrkindergarten Glonn
Wir wollen gemeinsam spielen, basteln, malen, Geschichten 
vorlesen, …und einfach auf das Christkind warten…Veranstalter: 
Kolpingjugend. Um besser planen zu können, bitten wir Sie, Ihr(e) 
Kind(er) telefonisch, täglich ab 17:30 Uhr, bis spätestens 20. 
Dezember bei Anna Hintermaier unter 08093/2487 anzumelden.

Nachtwanderung mit der Kolpinjugend
Freitag, 02. Februar 2018, mit Fackeln für Groß und Klein. Treff-
punkt ist um 19:00 Uhr am Zinneberger Parkplatz. Im Anschluss 
an die kleine Wanderung ist für das leibliche Wohl gesorgt.

Mitgliederversammlung Kolping
Sonntag, 4. Februar 2018, ab 11:00 Uhr, Im Kolpingstüber/ Ka-
tholisches Pfarrheim. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Jung und 
Alt sind herzlich willkommen!

„Glonner Gmoa-Gaudi“
Rosenmontag, 12. Februar 2018, „Glonner Gmoa-Gaudi“ im 
Pfarrsaal. Einlass ab 19:30 Uhr. Macht Euch einen schönen Abend 
im Fasching mit der Glonner Musi und einer kleinen "Faschings-
Einlage", bei der man nicht jedes Wort auf die Goldwaage legen sollte.

Fahrer gesucht
Das Marienheim sucht für sein „Essen auf Rädern“ in Glonn und 
den angrenzenden Gemeinden, in der Mittagszeit Aushilfsfahrer 
auf Geringverdienerbasis. 08093-9090-0
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www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen

Merchant & Friends - Herrmannsdorf 6b - 85625 Glonn

Die Kaffeerösterei
in HerRmannsdorf

www.merchantandfriends.com
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OMG_Anzeige_20171215_marktschreiber_1217.indd   1 22.11.17   10:01




